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Barbara Huftfton mit ihrem Gatten
Fürst Igor Nikolajewitsch Trubetzkoy

'e Amerikanerin Barbara Hutton, die als die reichste Frau der Welt gilt und Erbin der Woolworth-Millio-
nen sein wird, verbrachte einige Wochen in der Schweiz. Unter anderem liess sie sich in Cbur in aller' e mit ihrem heutigen Gatten, einem russischen Fürsten trauen und verbrachte seither einige Tage im
^

o el Bellevue in Bern. Ausländische Reporter belagerten tagelang das Hotel, um sie bildlich festhalten
können, bis es endlich unserem Reporter gelang, sie kurz vor ihrer Abreise zu photographierez

(Photo W. Nydegger)

Lsrüsrs HuttoiR »n»t ilArvn» Qstten
kürst Igor XZikvtsjeHvitseü kruüst-kv^

'S ^menilcanenin Sanbana klutton, die als die neickste 5nau den Weit gilt und Sndin den Waolwontk-I^iilia-nsn -ein vnind, vsnbnackte einige Wecken in den Sckwsi?:. Unten ondensm liess sie sick in ckun in allen
' s mit iknsm keutigen Qatten, einem nussiscksn Künsten tnauen und venbnackte ssitksn einige îags im

^
s sl kelievvs in Senn, ^vsländiscke Seponten dslagsntsn tagelang das ktotsl, um sie bildlick ssstkalten

können, dis es endlick unsenem Ssgontsn geiang, sie ><un? van iknsn /^kneise Z!U pkatognapkienen.
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